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Zusammenfassung

Neuere Forschungsergebnisse zeigen, dass es der Ehe tatsächlich mehr schadet, wenn 

man zu viel Unterstützung vom Ehepartner erhält (d. h., eine Überversorgung mit 

Unterstützung), als wenn man zu wenig Unterstützung erhält. 


Das Hauptziel der vorliegenden Studie war die Entwicklung eines neuen Rahmens zur 

Erklärung der Wege, auf denen Paare in ihrer Ehe eine Überversorgung mit Unterstützung 

erfahren. 


Intrapersonale Faktoren (ängstliche und vermeidende Bindung), zwischenmenschliche 

Faktoren (Konfliktmanagement und emotionale Intimität) und kontextuelle Faktoren (Stress 

außerhalb der Ehe) wurden während des Übergangs in die Ehe als potenzielle 

Risikofaktoren für ein höheres Maß an Überversorgung mit Unterstützung während der 

ersten 5 Ehejahre in einer Stichprobe von 103 Paaren mithilfe von Wachstumskurven-

analysetechniken bewertet. 


In dem Maße, in dem 


(a) Ehemänner eine höhere vermeidende Bindung aufwiesen, 


(b) Ehemänner eine größere chronische Rollenbelastung berichteten und 


(c) Paare ein geringeres Maß an emotionaler Intimität aufwiesen, 


war die Überversorgung mit Unterstützung sowohl bei Ehemännern als auch bei 

Ehefrauen größer. 


Darüber hinaus war emotionale Intimität (niedrigere Werte) ein Teilaspekt, durch den die 

vermeidende Bindung des Ehemanns zu einer Überversorgung mit Unterstützung beitrug. 


Schließlich scheinen sich die Faktoren, die Paare in ihrer Ehe einem Risiko für eine 

Überversorgung mit Unterstützung aussetzen, von denen zu unterscheiden, die das Risiko 

für eine Unterversorgung mit Unterstützung erhöhen. 


Das Potenzial der Ergebnisse zur Information zeitgenössischer Ehetheorien und 

Ehevorbereitungsprogramme wird diskutiert.
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